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Im Browser ansehen

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe User*innen von www.demokraƟezentrum.org!

In diesem NewsleƩer finden Sie InformaƟonen über: 

Call for Papers: PoliƟsche Bildung im Kapitalismus

Neuerscheinung: DemokraƟe bilden!

PublikaƟon: Das Rollen.Bilder.Buch

AI.D: Erste Projektergebnisse

REACT: Neue Materialien

Interview mit Dirk Lange

EPALE/Erasmus+ Konferenz: Workshop zu ArƟficial Intelligence

Nachschau: ArƟkulaƟonen der DemokraƟebildung

Austrian Forum for Peace 2025

Bürger*innenrat Medien und DemokraƟe

Call for Papers

Vienna Conference on CiƟzenship EducaƟon: PoliƟsche Bildung
im Kapitalismus

Zeit: 6. und 7. November 2025

newsletter 4/2025



Ort: Sky Lounge der Universität Wien

Veranstalter: DemokraƟezentrum Wien; DidakƟk der PoliƟschen Bildung, InsƟtut für
Lehrer*innenbildung, Universität Wien; InternaƟonale PoliƟk, InsƟtut für PoliƟkwissenschaŌ,
Universität Wien

Die heurige Vienna Conference on CiƟzenship EducaƟon ist dem SchwerpunkƩhema PoliƟsche
Bildung im Kapitalismus gewidmet. Der Gegenstand Kapitalismus erscheint in den
poliƟkdidakƟschen DebaƩen der letzten Dekaden unterbelichtet. Dies ist unbefriedigend, als doch
DemokraƟe, Bürger*innenschaŌ und Staatlichkeit als zentrale Bezugskategorien der PoliƟschen
Bildung ohne die spannungsgeladenen RelaƟonen zum kapitalisƟschen WirtschaŌs- und
GesellschaŌssystem nur unzureichend verstanden werden können.

Einreichungen: Bis 1. Juni 2025 an viennaconference@demokraƟezentrum.org

Call for Papers

Neuerscheinung

DemokraƟe bilden!



Alle wollen Demokrat*innen sein. Doch anƟdemokraƟsche und rechtspopulisƟsche Phänomene
nehmen zu und versuchen, Grundwerte sukzessive auszuhöhlen und in Frage zu stellen. Die
DemokraƟe muss reagieren und versucht dies durch verstärkte DemokraƟebildung.

Der Essay von Dirk Lange und Tobias Doppelbauer zeigt auf, dass DemokraƟe sowohl historisch als
auch heute ein umkämpŌes Gut darstellt, das nicht nur eine HerrschaŌsform, sondern zugleich
eine GesellschaŌs- und eine Lebensform umfasst. Voraussetzung dafür ist jedoch eine Bildung und
Selbstbildung, in der sich Bürger*innen ihres eigenen, demokraƟschen Selbst bewusst werden.
Denn erst dieses Bewusstsein ermöglicht es, den Ansprüchen von Freiheit, Gleichheit und
Solidarität gerecht zu werden und die Substanz der DemokraƟe von ihren Wurzeln aus zu
erneuern.

Das Buch kann für 20 Euro am DemokraƟezentrum Wien erworben werden.

PublikaƟon

Das Rollen.Bilder.Buch. Vielfalt leben: Neue PerspekƟven auf
Berufs- und Rollenbilder



Das DemokraƟezentrum Wien hat für das Frauenservice Wien Website-Materialien zum
Rollen.Bilder.Buch erstellt: Welche Rolle ist „typisch Frau“? Welcher Beruf ist „typisch Mann“?
Welche TäƟgkeiten werden meistens von Frauen, welche von Männern gemacht? Geht das auch
anders? Diese Fragen sind Ausgangspunkt des Rollen.Bilder.Buchs und der begeleitenden Website-
Materialien.

Ziel ist es, Rollen- und Berufsbilder abseits von geschlechtsspezifischen Vorurteilen und
Stereotypen zu zeigen und damit nicht nur sichtbar, sondern auch nahbar zu machen. 

Die Printausgabe des Rollen.Bilder.Buchs kann hier bestellt werden.

Erasmus+ Projekt

AI.D – ArƟficial Intelligence and the Shaping of Democracy:
Erste Projektergebnisse



Kürzlich wurden die ersten Ergebnisse von AI.D auf der Projektwebsite veröffentlicht: Vier
kunstvoll animierte Kurzvideos befassen sich mit verschiedenen Aspekten von Künstlicher
Intelligenz und ihrer gesellschaŌlichen Relevanz. 

Im aktuellen NewsleƩer des Projekts finden sich HintergrundinformaƟonen zur Entstehung der
Clips.

NewsleƩer (deutsch)

NewsleƩer (english)

Erasmus+ Projekt

REACT – Recognising Extremism And Conspiracy Theories: Neue
Materialien veröffentlicht

Das REACT-Handbuch "Extremismus und Verschwörungstheorien erkennen" ist seit kurzem in
mehreren Sprachen auf unserer Website verfügbar. 



Basierend auf den Ergebnissen des REACT-Survey sowie der Diskussion innerhalb des
ProjektkonsorƟums wurden von den Projektpartnern vier Module mit Lehr- und LernakƟvitäten
entwickelt. Alle Module wurden von zwei Partnern in zwei Ländern getestet und überarbeitet –
das Handbuch präsenƟert die endgülƟgen Versionen aud Deutsch, Englisch, Bulgarisch und
Dänisch.

Interview

Dirk Lange im Gespräch: DemokraƟe lernen heißt DemokraƟe
leben!

Dirk Lange wurde für das vom Österreichischen Bundesverlag (öbv) herausgegebenen
Whitepaper ParƟzipaƟon in der Schule. DemokraƟe lernt man durchs Erleben! interviewt. Er
betont dabei die Bedeutung, der DemokraƟebildung angesichts einer von mulƟplen Krisen
betroffenen Welt zukommt, die populisƟschen Scheinlösungen AuŌrieb geben:
"DemokraƟebildung muss daher ein zentraler BildungsauŌrag der Schule sein – und das



Bildungssystem muss sich dieser Verantwortung stellen."

EPALE und Erasmus+ Konferenz 2025

Workshop: AI.D – ArƟficial Intelligence and the Shaping of
Democracy

Am 9. April 2025 fand die EPALE und Erasmus+ Konferenz „Künstliche Intelligenz triŏ
Erwachsenenbildung: InnovaƟon fördern, Kompetenzen stärken“ in Wien staƩ. Unsere
Mitarbeiterin Alessandra Santoianni hielt auf der Tagung den Online-Workshop "AI.D – ArƟficial
Intelligence and the Shaping of Democracy”.

Nachschau

Tagung: ArƟkulaƟonen der DemokraƟebildung



Am 15. und 16. Mai fand in der Wiener Urania die Tagung ArƟkulaƟonen der DemokraƟebildung
staƩ. Veranstaltet wurde sie von den Arbeitsbereichen DidakƟk der PoliƟschen Bildung,
Sprachlehr- und -lernforschung sowie GeschichtsdidakƟk der Universität Wien und dem
DemokraƟezentrum Wien, in KooperaƟon mit dem Zentrum für Lehrer*innenbildung, dem
Verband der Österreichischen Volkshochschulen (VÖV) und der VHS Wiener Urania.

Hinweis

Austrian Forum for Peace 2025: Peace in Crisis

Unter dem MoƩo "Peace in Crisis" bringt das Austrian Forum for Peace 2025 poliƟsche
Entscheidungsträgerinnen, zivilgesellschaŌliche Akteur*innen, FriedensprakƟker*innen,
WissenschaŌler*innen, Journalist*innen und Pädagog*innen zusammen, um neue Wege der
Friedensförderung zu erkunden – sowohl auf lokaler als auch auf globaler Ebene. Angesichts sich
wandelnder Konfliktdynamiken und eines zunehmend eingeschränkten demokraƟschen
Handlungsspielraums braucht es ein Umdenken: durch die Stärkung der ZivilgesellschaŌ, die
Wiederherstellung des Vertrauens in den MulƟlateralismus sowie durch Bildung und Beteiligung
als Schlüssel zu langfrisƟger Resilienz.

Die Tagung findet von 30. Juni bis 3. Juli 2025 auf Burg Schlaining staƩ.

Programm

Hinweis

PräsentaƟon der Forderungen des Bürger*innenrates Medien
und DemokraƟe



Zeit: 25. Juni 2025´, 18:00 Uhr

Ort: Presseclub Concordia, Bankgasse 8, 1010 Wien

Fakt ist, „Medien und DemokraƟe“ stehen auf dem Spiel. Der neu etablierte Bürger*innenrat hat
im Rahmen seiner vier Sitzungen eine Liste von Forderungen und Anregungen an Verantwortliche
in Medien, PoliƟk und Bildung verabschiedet.

Vertreter*innen des Bürger*innenrates stellen die beschlossenen ResoluƟonen am 25. Juni im
Presseclub Concordia öffentlich vor. Im Anschluss werden die Ergebnisse mit
Entscheidungsträger*innen aus PoliƟk, Medien und Bildung sowie der breiten Öffentlichkeit
diskuƟert.

Anmeldung und weitere InformaƟonen auf der Website von commit

Mit besten Grüßen,

Prof. Dr. Dirk Lange
und das Team des DemokraƟezentrum Wien

 Folgen Sie dem DemokraƟezentrum Wien auch auf Facebook:
www.facebook.com/DemokraƟezentrum
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